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Zürihegel. 2lud) mir freuten uns fdion,
einen ricfjtigen £>elgen bringen ju fönnen iiber
bie (Srftürmung beë ijürdjerifdjcn SJÎori Sfrtffur.
aber toir roerben fetber barauf oerjicbten müfs
fen. 9fa, gfdjäd) nüb iWerë, eë toär' jroar
[djön geiocfen, aber ic H. St. in z.
SBie ©ie gefefjcu fjaben, finb mir nidjt fo
fdjtimm, alë man eë meinen fönnte, beionbers
nidjt bei ifjnen. Sllfo SDanf unb auf SBieber;
fefjen!" Aetos. Unfer feljr beidjränfter
3taum geftattet nidjt, $f)xt nodj befdjränf-
teren (Sinfenbungen abjubruden. Elsa.
SBenn toir eë oeriudjen luottten, Ôfôtt ©ebidjte
brudfäfjig ju madjen, müßten fie b. fj. Qfjre
(Jrjeugniffe erft gereinigt, gefärbt, lugeridjtet,
fonbenftert, gcroalft, fotnprimiert, furj gefaßt,
ooffftänbig umgefrämoelt merben, unb baë
motten öie unë jumuten?! Figaro. Um
©otteëroiffen ©ie betradjten unë ja alë ben
reimten SBi tjab leitet'." -- Carli. Sîtel m
uicl Brimborium iiber foldj' geringfügige ©inge.

A-Z. 3fjve 1 1 e i burdjbfldjtcn ©idjtungen itnb fdjon ber fj öd) fte itlöbfinn,
gan? nad) ôfnem fieubomjin uon A-Z. C. B. in B. ©ic finben, baß rotr
obre Onnicnbimg ofjne Sluftanb"" nitfitetjmen fönnen; ©ie haben aber fönbet*
bare "-Begriffe oon Sfnftanb. ilnonnmes wanbert in ben yoptetRorB!

Russisches.
Slfle gretljeitgmänner müffen aufgefjängt roerben; am rnfft),fjen ©ofe

fjat e8 genug ©algcnftrtcfe.

SJiut bat aud) ber SJtamefuf. ülbet baë bitlenbe l'olf *u m iff ifrieren,
baë fjeifet roaljvfjnft faiferlidj fjanbefn.

2)ie ruffiidjf Siotijeiftunbe bauert oon morgerS hie nbrnbS unb er=
ftreeft ftd) mieber bis sum TOoraen.

Herren- und Damen-
Kravatten in gediegener Auswahl

Seiden Spinner, Zürich. J74 I

Generalvertretung
für die Schweiz

in Unternehmungen der
Reklame-Branche übernimmt
bestakkreditierte, solvente
Firma. Erfindungen und
Patente werden zu höchsten
27 Preisen erworben.

Schweiz. Reklameverlag Zürich

SCHINDLER8
KIRSCH- ,i4

-DESTILLATION
SCHWYZ-

I
Ottoman. \

Staats - Eisenbahnlose
f. t). ganze Schweiz gesetzl.
eri. l'rämien-ObligationenS 3 600,000 ÄAuszahlung sofort ohne Abzug. =r,|

Keine Katenlose ^IVerl. Sie umgeh. Prosp. d.
L.Vict. Burkhardt, St.Callen.

Praktikol
Erspart alles

Wichsen. Blochen
der Fussböden!

Konserviert
Linoleum

PrachtvollerGlanz
ohne Glätte!

Gestattetfeuchtes
Aufwischen!
Holz-Struktur

sichtbar!
Bei jedem Boden

anwendbar
Sofort trocken!

Völlig geruchlos!
Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Monate.)
Verlangen Sie

Prospekte
beim alleiniger,

Fabrikanten

£. Guyer, vorm. um $ Co.

Morgartenstr- 26, Zürich III
oder dessen Niederlagen. 231

Palmengarten Zürich
(Rotel Bahnhof riabis)

Samstag, den 25. februar 1905

65 * « Grster grosser «

(Ïîaskcn-Ball
in den festlich dekorierten Räumen

m Sallmusik: Orchester £ouis ;M

entrée: Rerren 3, Damen 2 pr

Hypothekarbank Zürich
Bis auf Weiteres sind wir Abgeber von

3\°o Obligationen auf 4 Jahre fest al pari.

4°o Obligationen auf 4 Jahre fest zu 100' >

Zinsfuss für Einlegerhefte: 3[3 0
4 0

35

netto
Die Direktion.

Spezialgeschäft für rohen und gebrannten Kaffee.

z- R. No. &
Centrale: Basel, Güterstrasse 311.

Erfindungen
werden billigst 711m

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen
kostenlos durch das

Levaillant
Commercial- und

Pa ten t-Burenu

Zürich I

neb. (1. UmrMstreb. Sohiau

Aufmerksamkeit
verdient

ff ie Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
gationen. welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder rtiölTatllerie
Heiträge von Kr. 5, 8 oder 10 zu erlleben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150,000. 100.000, 75.000 50.0(0. 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spatem Ziehungen
zurückbezahlt. 189

Die nächsten Ziehungen finden statt:
20 Februar.

10. März. 15. März. 30. März. 1. April. 15. April.
20. April. 1. Mai. 14. M I. 1. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

ProsjjeUte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank tür Prämienobligationen, Bern.

?ürin«s«I. Auch wir freuten uns scko»,
einen richtigen Helgen bringen zn können über
die Erstürmung des uircherischc» Port Arthur,
aber wir werden leider darauf verzichten müssen.

Na, gschäch nüd Bösers, es wär' zwar
schon gewesen, aber x> I-I. 8t. in
Wie Sie gesehen haben, sind wir nicht so

schlimm, als man es meinen toniile, besonders
nicht bei Ihnen. Also Dank uud auf Wiedersehen!"

»stos. Unser sehr beschränkter
Raum gestattet nicht. Ihre noch beschränkteren

Einsendungen a !> Öldrucken. eis».
Wenn wir es versuchen wollten, Ihre Gedichte
druckfähig zu machen, müßten sie d. h. Ihre
Erzeugnisse erst gereinigt, gewrbt, zugerichtet,
kondensiert, gewalkt, komprimiert, kurz gesagt,
vollständig umgekrämvelt werden, und das
wollen Sie uns zumute»?! ?issro. Um
Gotteswillen, Sie betrachte» uns ja als de»
reinste» Witzabl citer," cîsrii. ^icl ui
vicl Brimborium über solch' geringfügige Dinge

Ihre tiefdurchdachte» Tichtuuge» find schon dcr höchste Blossin»,
aain »ach >Uncm Picudcmym von >V-?. L. S. in s. Sic finde», daß wir
Ihre Einsendung ohne Anstand"" aufiiehmcn könne»; Sie baben aber sonderbare

Begriffe vo» Äiistcmd. - Anonymes wandert in den Papierkorb!

R.ussiscnes.
Alle Freiheitsmänner müssen aufgehängt werden; nm russischen Hofe

hat es genug Galgenstricke.

Mut hat auch der Mameluk, Aber das bittende Volk m m iss ikrieren,
das heißt wahihnft kaiserlich handeln.

Die russisch- Polizeistunde dauert von morgerS i>i? cii'ends und
erstreckt sich wieder bis zum Moraen.

Herren- unci Damen-
Leiäen -Spinner, Xüricn. -.-vr >

iür clie 8cn>vei?

in t.>nternelilnunAsn cler Ks-
klirms-IZrànenô üosrnimrni
tzsstskkrsciitisrto, soivsnts
l^jcma. Lrlin6iinFsn unci
Patente wercien xu köclisten
L7 preisen ermorden.

8waì8 - lïisknbannlose
s. à. ìranxs !?> t>vvsix liesst/,!,
eil, i'riìMisn-0i>IiN0tionsn^ 3

Ausiskiung sotorì oime iìtiiug, ^

»»»» Keine iintsnios«-:
I Verl, 8is uni^à l'i'osn, ci.

lîcspsrt silss
Meilsen, iZiociien
äec rus-bölten!

Xonseivie»
I-inoieum

k-rscktvoNectZis»-
oiine Klàtte!

lZestsitetteuckte-
»»wisciien :

iio!--St?ut<tuc
sicktdsl'!

Sei jeciem Kotten

Sotort tcocilen!
Viiiiig geruckios

Kcösste
«sitiis^eit!

(V^eie Monste

?,ospekte

5. liu^er, ^om. cenài 5 (o.
lVlr>rAg,rtsn8tr- 26, ^ürioti III

ocier liessen !^ieöet!sgen.

' ^)

palmengamn Zurich
llïotel Kcibnhof f)ílbis)

Samstag, clen ^Z. februar «905

» °- Lrster grosser i

Masken Val!
in cie» festlich äekorierten kîâumeii

D ZaUmusik : örcliezter Louiz jVî

entrée: Zerren Z, vamen Z fr

>6is aut' Weiterem sinci >vir /VliAebsr von

ZVo Obligationen Wk 4 à w! àì M.
4°» Obligationen M 4 à wì M M ^

»3 0
4 0

35

netto
Dis Direktion.

6. k. No. 67

i > iili ilc ; Sssel, Qütsrstrssss 3ll.

lil'iincjul.glzn

datent 8oliui?

Verwesungen
!<esten!l>s liucck liss

l.evai liant
2!ürieli I

vsrliisnt
c/r<? >5?iK.'i»i»zv7Z^tt?/7r?r/Z

g»>io>>en,>vcz!<i^e u >usiv,<-!^i>u</ìes ^i>siiifrl-
Nssciilisl jeltenns»» (^s!e^>>n>>eit iiistst,
Sii.'d ciurl'I, lZllckâut u,Iêr mc>tinlli>'i>s lisl-
trâxs von ». â, 8 c>>1er 10 xu sriiedsn.

ttsupttcetisc ve» 5?, 800,000, 300,000, 200,000,
iso,oao, Ivaoou, 75,000 somo, 2ô,ooo, t 0,000,
sooa, 3000 en-, ìvei'clen ^»>/.o>?e» unci àem
Kàutsi' ciis <?>>iit;»tiunoi> suocisssivs
aus^snànciii?r.

Kein Msii<l>, ^scis <Zi>Ii?nt!c>n xvii li sut-
xvscisrin liisssn oci, s,<!ct«rn /islninxsn
^urûokdsxnNit, 189

Dis nàviislsn 7,iei>»NL>'N sincisn statt:
20 rev?u->^,

10, !Vià 1S, !VIà>â?, M ivtàr-, t, />p,it, iS, «ocii,
20, »p?!t, I, IVIai, 14, lVi i, iuni, !S, iuni, 20,
iimi, Zll, iU!>Ì,

prospeiite vsrsenclst nus Wunscch
xralis unci trnnico.
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